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Liebe Attac-Mitglieder und -Interessierte in Hamburg und Umgebung,

wir möchten Sie/euch auf vielfältige Aktivitäten und Veranstaltungen in den nächsten Wochen 
hinweisen sowie über Vergangenes und längerfristige Projekte informieren.

DIE WÜRDE DES MENSCHEN IST UN////ANTASTBAR
Veranstaltungsreihe der AG Sozialpolitik von Attac Hamburg in Zusammenarbeit mit der Gruppe 
Wir sind Boes. Hamburg.

Die Reihe, zu der von November 2017 bis Februar 2018 schon drei Veranstaltungen stattgefunden 
haben, wird fortgesetzt.

Montag, 5. März 2018
Was heißt Solidarität mit den Opfern der Hartz-IV-Gesetze?

Vortrag und Diskussion mit Ulrich Duchrow, Professor für Theologie und Mitbegründer des 
ökumenischen Netzwerks Kairos Europa

Beginn: 19 Uhr
Ort: W3 – Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Saal, Nernstweg 32–34

Bestandteil der Reihe war auch ein Treffen mit verschiedenen sozialen Gruppen und Vereinen, das 
am 2. Februar 2018 stattfand und bei dem Möglichkeiten für gemeinsame Aktivitäten besprochen 
wurden. Die Vernetzung wird fortgesetzt. Das nächste Treffen findet am Freitag, den 9. März 2018 
um 19 Uhr im Seminarraum der Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Nernstweg 32–34 
statt. Eingeladen sind nicht nur Gruppen oder Vereine, sondern auch interessierte Einzelpersonen.

Volksinitiative Tschüss Kohle

Die Volksinitiative wurde am 21. Februar 2018 von 13 Hamburger Organisationen und Vereinen 
sowie 16 Unterstützerorganisationen angemeldet (siehe Pressemitteilung). Das war auch der Start 
für die Unterschriftensammlung. Für den ersten Schritt des Abstimmungsprozesses werden 10.000 
gültige Unterschriften benötigt.

Ziel der Volksinitiative ist es, dass in Hamburg ab 2025 keine Fernwärme und ab 2030 kein Strom 
mehr aus Kohle produziert wird. Das soll mit einer Änderung des Hamburgischen 
Klimaschutzgesetzes und des Hamburgischen Wegegesetzes erreicht werden.
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https://www.tschuess-kohle.de/wp-content/uploads/2018/02/Tsch%C3%BCss-Kohle-Auftakt-Pressemitteilung-21.2.18.pdf


Unterschriftenlisten und weitere Informationen sind auf der Website der Initiative erhältlich.

Attac Hamburg organisiert Sammelaktionen. Interessierte sind zum Mitmachen eingeladen und 
können sich unter ag-oekologie-hamburg@listen.attac.de melden.

Die nächsten Sammeltermine
Samstag, 3. März 2018, 11 bis 14 Uhr, Barmbek, Goldbekmarkt
Samstag, 10., 17., 24. und 31. März 2018, 11 bis 14 Uhr. Der jeweilige Ort wird noch bekannt 
gegeben; bitte die Ankündigungen auf der Website beachten

Weitere Informationen

Mitmachen bei Attac Hamburg – die nächsten Termine

AG Wirtschaft und Finanzen: Montag, 5. März 2018, 19 Uhr, Attac-Büro

AG Europa: Interessierte melden sich bitte unter hh-ag-europa@listen.attac.de

AG Ökologie und Globalisierung: Montag, 12. und 26. März 2018, 19 Uhr, Attac-Büro

Stadtteilgruppe Alstertal/Walddörfer: Dienstag, 13. März 2018, 19 Uhr, Bürgerhaus Koralle, 
Gruppenraum, Kattjahren 1

AG Sozialpolitik: Mittwoch, 21. März 2018, 19.15 Uhr, Attac-Büro

Neuentreff: Mittwoch, 28. März 2018, 18 Uhr, Attac-Büro

Monatsplenum: Mittwoch, 28. März 2018, 19.15 Uhr, Attac-Büro

Samstag, 24., und Sonntag, 25. März 2018
Attac-Frühjahrsratschlag in Bamberg

Die Anmeldung zum Ratschlag ist eröffnet.

Weitere Informationen

Aufstehen gegen Rassismus – die nächsten Termine

Aktiventreffen
Dienstag, 6. März 2018
Dienstag, 20. März 2018
Beginn: 19 Uhr
Ort: Centro Sociale, Sternstraße 2
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http://www.attac.de/ratschlag/fruehjahrsratschlag-2018/
http://www.attac.de/ratschlag/anmeldung/
http://www.tschuess-kohle.de/
mailto:ag-oekologie-hamburg@listen.attac.de


Ausbildung von Stammtischkämpferinnen und Stammtischkämpfern
Sonntag, 11. März 2018 (nur noch wenige Plätze frei)
Samstag, 7. April 2018
Sonntag, 3. Juni 2018
Samstag, 30. Juni 2018

Zeit: 10 bis 16.30 Uhr
Ort: GEW im Curiohaus, Raum A, Rothenbaumchaussee 15

Um Anmeldung wird gebeten unter: stka-agr@nadir.org.

Weitere Informationen

Hinweise auf Veranstaltungen anderer Organisationen

Donnerstag, 8. März 2018
Palästina – Vertreibung, Krieg und Besatzung

Vortrag und Diskussion mit Anette Groth und Norman Paech

Es sollen einige Themen aus dem gleichnamigen, vor kurzem erschienenen Buch vorgetragen und 
diskutiert werden, u. a. der völkerrechtliche Status von Jerusalem und die Kontroverse zwischen 
Einstaaten-und Zweistaatenlösung.

Beginn: 19 Uhr
Ort: Curiohaus, Raum A, Rothenbaumchaussee 15

Veranstalter
Palästinensische Gemeinde in Hamburg und Umgebung e. V. Deutschland
Deutsch-Palästinensische Gesellschaft e. V., Regionalgruppe Hamburg-Nord
Deutsch-Palästinensischer Frauenverein e. V., Regionalgruppe Hamburg 
GEW-Hamburg, Ausschuss für Friedenserziehung

Samstag, 17. März 2018
Demonstration: United we stand! Gemeinsam gegen Repression und autoritäre Formierung!

Zum „Tag der politischen Gefangenen“ (18. März) soll mit der Demonstration ein solidarisches 
Zeichen gesetzt werden gegen staatliche Repression, Kriminalisierung, Einschüchterung und 
Spaltung – Dinge, die zum Beispiel im Umfeld des G-20-Gipfels im letzten Jahr zu beobachten 
waren.

Beginn: 14 Uhr
Ort: Gänsemarkt

Weitere Informationen
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https://unitedwestand.blackblogs.org/antirepressionsdemo-17-03-2018-hamburg/
https://www.agr-hamburg.org/%C3%BCber-uns/
mailto:stka-agr@nadir.org


Dienstag, 27. März 2018
Automatisierung und Ausbeutung

Thema der Veranstaltung ist eine neue industrielle Revolution, die „Industrie 4.0“ genannt wird 
und die mit einer neuen Welle der Rationalisierung und Automatisierung sowie dem Wegfall von 
Millionen von Jobs einhergeht.

Aus der Einladung
Das Ziel der Veranstaltung ist es, konkrete Erfahrungen und Beobachtungen in einzelnen Betrieben 
in einem Zusammenhang zu diskutieren; d. h. es soll nicht so sehr um Details gehen, sondern 
darum, zu versuchen, die beobachteten Veränderungen auf einer etwas abstrakteren Ebene zu 
sehen: Wie verändern sich Arbeitsstrukturen insgesamt, über die einzelnen Betriebe hinaus? Wo 
werden tatsächlich Arbeitsstellen wegrationalisiert? Welche Arbeiten werden möglicherweise 
automatisiert? Welche Folgen hätte eine Automatisierung für die verbleibenden (oder 
möglicherweise neuen) Arbeiten?

Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Mieterpavillon, Friedrich-Neumann-Straße 7, Hamburg-Heimfeld

Eine Veranstaltung des Laien's Club Heimfeld

Weitere Informationen

Mit freundlichen Grüßen

Attac Hamburg

Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Nernstweg 32–34, 1. Stock, 22765 Hamburg
http://www.attac-netzwerk.de/hamburg – E-Mail: hamburg@attac.de
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mailto:hamburg@attac.de
http://www.attac-netzwerk.de/hamburg
https://laiens.club/2018/01/06/automatisierung-und-ausbeutung-diskussionsveranstaltung/
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